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Herren 2. Kreisklasse Ost

SG Kröftel 1973 II : TV 1861 Bad Schwalbach V 
Dienstag, 31.10.2023, 20:00 Uhr

Dauber, Heirich und Stork in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam der SG Kröftel 1973 II, als Martin Stork
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TV 1861 Bad
Schwalbach V bereits vorläufig sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Dauber,
Heirich und Stork, die all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Sieg gelang es Dauber / Heirich die
Gastspieler Engel-Polischko / Beschnitt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig Chancen ließen Becker / Stork im
Anschluss beim 3:0 ihren Gegnern Ihln / Wischnack. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Frank Dauber seinen
Gegner William Engel-Polischko beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Lothar Becker hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später gegen Rüdiger Ihln beim 12:10,
11:7, 12:10 keine Probleme. Anschließend ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum Chancen ließ Michael Heirich beim 11:1, 11:3, 11:7 seinem
Gegner Gunter Wischnack. Da gab es nichts zu rütteln. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Martin Stork beim 11:9, 11:6, 11:5 mit Helmut Beschnitt. Bereits vor den weiteren
Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der SG Kröftel 1973 II und des TV 1861 Bad Schwalbach V. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Frank Dauber gegen Rüdiger Ihln bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Frank Dauber zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Lothar Becker bei seiner Niederlage gegen
William Engel-Polischko. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Becker bei 5,
während er nun 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Michael Heirich die Partie gegen Helmut Beschnitt noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Resultat: SG Kröftel 1973 II 8 Punkte, TV 1861 Bad Schwalbach V 1 Punkte. Auf dem falschen Fuß
erwischte Martin Stork seinen Gegner Gunter Wischnack beim eher eindeutigen Erfolg ohne
Satzverlust. Nach diesem Einzel steht Stork somit bei 9 Siegen und einer Niederlage seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Wischnack ein 1:9 ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der SG Kröftel 1973 II geht es nun im nächsten Spiel am 07.11.2023 gegen die
TG 1899 Oberjosbach V, während der TV 1861 Bad Schwalbach V am 10.11.2023 gegen den TTC
Wallbach 1955 III antritt.

 Statistik:
 SG Kröftel 1973 II

Doppel: Dauber / Heirich 1:0, Becker / Stork 1:0 
Einzel: F. Dauber 2:0, L. Becker 1:1, M. Heirich 2:0, M. Stork 2:0 

 TV 1861 Bad Schwalbach V
Doppel: Engel-Polischko / Beschnitt 0:1, Ihln / Wischnack 0:1 
Einzel: R. Ihln 0:2, W. Engel-Polischko 1:1, H. Beschnitt 0:2, G. Wischnack 0:2
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